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Liebe Leserin, lieber Leser

Hätten Sie’s gedacht? Dass das Badezimmer aufderTitelseite
dieser wohnen-Ausgabe auseinemGenossenschaftsbau stammt?
Keine Spur von engen Nasszellen: DieneustenGenossenschaftsbäder

sind erstaunlich grosszügig, edelgestaltet und mit modernem

Komfort – etwa dem eigenenWaschturm –ausgestattet.
Einige besonders schöneExemplare zeigen wir Ihnen ab Seite 20.

DieBeispiele beweisen es:Wer heute in einen genossenschaftlichen

Neubau zieht, muss keinerleiAbstriche machen und
geniesstdennoch ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis. Und die
Genossenschaften betreibenmit den attraktiven Neubauten beste
Imagepflege.Andererseits profilieren sie sich aber vorallemauch
als nachhaltige, verantwortungsbewusste Bauträger. Wie passt das
zusammen? Gerade im Bad ist dies einschwieriger Spagat. Denn
einerseitsgehört der Raum zu den «Umweltsündern» im Haus:
InNiedrigenergiebauten konsumiertdasWarmwasser gut die
HälftederHeizenergie. Ganzzu schweigenvom Stromverbrauch
von Beleuchtung, Lüftung oder garWaschmaschineund Trockner.
Gleichzeitig legendie Bewohnerinnen undBewohner hier
besonders Wert auf Komfort. Bauträgernund natürlich auch den
Nutzerinnen undNutzern obliegt deshalb eine grosse
Verantwortung. Was wir alle für mehrNachhaltigkeit im Bad tun können,
lesen Sieab Seite 24.

Eine soziale Verantwortung hat auch jede und jeder von uns
an der Urne. ImVorfeld der Parlamentswahlen wollte wohnen
deshalbwissen,wer sich wirklich für den gemeinnützigen
Wohnungsbau einsetzt. Wir fragten nicht nur diegrössten Parteien
nach ihren Rezepten gegen die Wohnungsnot, sondern analysierten

auchdas Abstimmungsverhalten im Parlament. Die Ergebnisse

finden Sie abSeite14.

Rebecca Omoregie,Redaktorin

In ihrem Ersatzneubau an

der Glättlistrasse in Zürich
wollte die Baugenossenschaft

Haldebewusst einen
Kontrast zu den bisherigen
Altbautensetzen und
wählte deshalb eineganz
moderne, ungewohnte
Badgestaltung mit edlen
dunkelgrauen
Kunststoffoberflächen.
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